
  

 

   

Fünfte gemeinsame Tagung der 

• Österreichischen Gesellschaft für Public Health 
• Deutschen Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention 
• Deutschen Gesellschaft für Public Health e.V. 
• Swiss Public Health Doctors 
• Public Health Schweiz 

 

Public Health Index – wo steht Verhältnisprävention heute? 
Perspektiven aus drei Ländern 
Der Public Health Index ist ein neues Instrument zur Beurteilung der Implementierung 
wissenschaftlich empfohlener, struktureller Massnahmen zur Förderung gesunder Lebensweisen. 
Untersucht werden die Public-Health-Handlungsfelder Tabak, Alkohol, Ernährung und Bewegung. 
Beim Vergleich von 18 europäischen Ländern rangierten die deutschsprachigen Länder, Deutschland, 
Österreich und die Schweiz, auf den letzten Rängen. Auf der fünften PH3-Wintertagung möchten wir 
folgenden Fragen nachgehen: 
 

Wie ordnen wir dieses Ergebnis ein? Welches Potential ergibt sich aus der Analyse?  
Zusammen mit Autor:innen des Public Health Index möchten wir eine kritische Einordnung 
vornehmen, kultur- und politikwissenschaftliche Erklärungsmodelle diskutieren sowie 
lösungsorientierte nächste Schritte entwickeln. 
 

Wo stehen in diesem Kontext die aktuellen Public-Health-Diskurse im deutschsprachigen 
Raum? Ist die lokale oder regionale Praxis bereits weiter als die nationale Politik?  
Wir schauen gemeinsam über den Teich (Bodensee) und lassen uns von Public-Health-Diskursen aus 
den beteiligten Ländern, Best-Practice-Implementierungsbeispielen und Forschungsergebnissen zu 
den Public-Health-Handlungsfeldern Tabak, Alkohol, Ernährung und Bewegung anregen.  
 

Wir laden explizit Teilnehmende aus unterschiedlichsten Disziplinen aus Forschung, Praxis 
und Politik ein. Neben Fachpersonen aus Public Health und Sozialmedizin sind insbesondere auch 
Teilnehmende aus Sozial-, Kultur – und Politikwissenschaften sowie aus Gemeinden, Bundesländern 
oder Kantonen und Politik herzlich willkommen!   

15. – 16. Januar 2027, Ermattingen 
 

   

 Österreich  -  Deutschland  -  Schweiz 
Public Health3 

 



  

 

 
 
Tagungsprogramm 
Es erwartet Sie ein interaktives, anregendes Programm mit namhaften Keynote Speakern:  
 

Oliver Huizinga ǀ Mitglied im Expert:innenteam «Public Health Index»  

Oliver Huizinga hat in Berlin Medien- und Kommunikationsmanagement studiert. Er ist bei der AOK-
Gemeinschaft Abteilungsleiter «Prävention» mit den Themenschwerpunkten Nichtübertragbare 
Krankheiten, Health-in-all-Policies sowie Commercial Determinants.  

Markus Ossola ǀ Mitglied im Verein «Kinder ohne Tabak» 

Markus Ossola ist Spezialist für Politik und Kampagnen bei der Krebsliga Schweiz in Bern, wo er sich 
schwerpunktmäßig um die Bereiche Krebsprävention und Früherkennung kümmert.  

Nadine Zillman ǀ  angefragt, Mitglied der Geschäftsleitung der Gesund Österreich GmbH 

Nadine Zillmann leitet die strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung der Agenda 
Gesundheitsförderung und den Kompetenzzentren: Gesundheitsförderung und Gesundheitssystem, 
Klima und Gesundheit sowie Zukunft Gesundheitsförderung. 

Barbara Bitzer ǀ angefragt, Sprecherin der Deutschen Allianz Nichtübertragbare Krankheiten 

Barbara Bitzer, approbierte Apothekerin, ist Geschäftsführerin der Deutschen Diabetes Gesellschaft. 
Bei der Fachgesellschaft arbeitete sie bereits seit 2014 als Referentin für Gesundheitspolitik. 

 

Weiterer zentraler Bestandteil der Tagung sind die eingereichten Beiträge aus Forschung, Praxis 
und Policy und die Diskussionen mit Ihnen, den Teilnehmenden. Ein Fishbowl-Panel mit der 
Fragestellung: „Sind Bevölkerung und Praxis weiter als die Politik?“ runden die Tagung ab.  

 
 

Tagungsort  
Die Tagung findet erneut am Bodensee an einem wunderschönen Ort statt:  
 
Hotel Lilienberg in Ermatingen 
Blauortstrasse 10 
Ermatingen CH-8272 CH 
 
Im Hotel Lilienberg sowie im nahe gelegenen Hotel Arenenberg und Porto Sofie ist ein 
Zimmerkontingent reserviert. Mit dem Stichwort „Public Health 3 Wintertagung“ erhalten Sie 
reduzierte Zimmerpreise für die Nacht vom 15. auf den 16. Januar 2027. 
 
Anmeldeinformationen sowie Kosten werden zu einem späteren Zeitpunkt kommuniziert. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: info@publichealthdoctors.ch  
 
 

https://www.hotelsone.com/ermatingen-hotels-ch/lilienberg.de.html?cur=CHF&uid=5e4fb855-147a-4cd6-a682-e47d7e6a91d9&cmpid=22227478947&agid=175389698576&gid=Cj0KCQjwrZTRBhDSARIsAHidYfeQ_2AKrEbl4p14cUxtvG7AoIKVgqY-FiPXXOX8bAJ8H_BFpsrtx7EaAlD0EALw_wcB&gwbrd=Cj4KCAjwio_RBhAKEi4AqseWQsExcVaIrj518NOwzwx8yE1iGjxx03v6qYGFtpyI6DZuzoZ_cwPogk4zGgIdYg&ggbrd=0AAAAAD4o1PeLUUjhXoNQx0XvAZgN_Fem8&as=g&aid=732848551326&dsti=93390333&dstt=8&nid=1&gclid=Cj0KCQjwrZTRBhDSARIsAHidYfeQ_2AKrEbl4p14cUxtvG7AoIKVgqY-FiPXXOX8bAJ8H_BFpsrtx7EaAlD0EALw_wcB
https://www.publichealthdoctors.ch/ueber-uns


  

 
Ihr Beitrag 
Wir laden Sie herzlich ein, sich mit Beiträgen zu den Handlungsfeldern Tabak, 
Alkohol, Ernährung und Bewegung aus Public Health Forschung, Praxis und Politik zu 
beteiligen. 
 
Reichen Sie Abstracts zu ihren  
- Forschungsprojekten  
- Praxisprojekten  
- oder Analysen von Policies oder Implementierung von Verhältnisprävention  
 

bis zum 30.06.2026 hier https://www.conftool.pro/ph3-2027/ ein 
 

Wir laden Sie explizit ein, neben Ihren finalen Forschungsergebnissen und Best-Practice Beispielen 
auch „work in progress“ mit Fragestellungen oder Herausforderungen zu strukturellen Massnahmen 
in den Handlungsfeldern Tabak, Alkohol, Ernährung und Bewegung aus Praxis, Politik und Forschung 
einzureichen. 
 
Orientieren Sie sich dafür an folgendem Template: 
 

 
Referent:innen der ausgewählten Abstracts stellen ihre Arbeit/ ihr Projekt in acht - zehnminütigen 
Präsentationen an der Tagung vor.  Sie werden vorrausichtlich Anfang September 2026 per E-mail 
über die Auswahl informiert.  
  

 

 
Autor:in 

Name: 
 
E-Mail: 
 

 
Affiliation 

Name der Einrichtung: 
 
Adresse: 
 

 
Abstract 
max. 2000 Zeichen 

Einleitung/Hintergrund 
Beschreiben Sie den Kontext Ihrer Forschung, Ihres Praxi-Projekts oder 
Ihrer Fragestellung, … 
 
Ziel und Methodik 
Benennen Sie die Zielsetzung oder beabsichtigte Wirkung des Forschungs- 
oder Praxis-Projekts. Welches Vorgehen oder Methoden haben Sie 
angewendet oder möchten Sie anwenden? 
 
Ergebnis und Schlussfolgerungen/ Offene Fragen 
Welche Ergebnisse konnten Sie erzielen?  Welche Erfahrungen haben Sie 
gemacht?  Welche Schlussfolgerungen ziehen sie für Public Health 
daraus? Welche Fragen haben Sie an die anwesenden Kolleginnen und 
Kollegen?  
 

 
Format und Länge 
 

 
max. 2.000 Zeichen inkl. Leerzeichen, keine Tabellen oder Grafiken 
 

https://www.conftool.pro/ph3-2027/

